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No . 8.
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Montags , den 18. Fedtuarii 1762.

I . Gericht! . Proelam. und Pubiteat.
r . / ^ s ist Cbrisiopher Lahusen, zu Elsfleth gesonnen , seine hintermNcuenfel -

. de, >m sogenamUcnAlwn Felde belegmezmey Kampe Landes , von ohn-^ Zefchr <Jück,sW arten Markiia . o - in Mathias Kösters Hause , zu
Elsfleth , öffentlich an den meistbietenden verknusten zu lassen. Den
i8ten Martii a . c. ist die Angabe bemn hiesigen Landgericht

CZW JohMn ^FrE ^
^

MEWstcde ^^ MMn , dep 2 s . Vieles Monaths
Fedr . M fernem Haufe , annoch eine gewtffe WLaU EjMn -Skämme ,
aus seiner Holtzung , öffentlich meistbietend verkauffen zu läMn .

Z . Es ist Hajo Harckfen entschlössen , seine in Waddens , Burhaver Wogtey ,
Gelegene Hofflelle , von ppt . 48 Jück Landes , den 28ten Manii a . c.
in Johann Schröders Wirchshause daselbst , entweder überhaupt oder
stückweise , öffentlich an den meistbietenden verkauffen zu lassen. Die
Angabe ist den r 8 > Merz beym Oevelgönmschen Landgericht

4 . Es hatHimich Meiners , leine beym Wschenmohr belesene Köterstelle mit
allen Pminemieir , an Johann Weser verkauft. Am L7. Mirtii a. c.
ist die Angabe beym Schweyer Amtsgericht .

5. Es hm Johann Christian Schlüter , zu Wienstorff , ohngefehv ein Jück Land,
die hohe Wehre genannt , auf dem Wienstorffer Feldmarckt belegen,
an Sierich und Dievrich Smhr , daselbst , verkauft . DeN2s . Febr .
a. c. ist die Angabe - beym Landwührder Amtsgericht . , ,

D. Es sind Johann Christrün Schlüter und dessen Ehefrau , Hedewig Magda¬
lena gebohrne Hänneckeu , gewrllet , von ihren im Landewührden be¬
lesenen Lankereyen, z Jück bey Friederich Sehdens Haufe - 2 Jück
Tonjeö Vöge Ftedde 2 Jück auf d^nest langen Stücken hinter Wiem -



storff , i ; Juck daselbst in der HörttL , - m -M Martu a . e . knSyab »
be Grrstedt BchaüsungM DesdBdorff , verkauffw zu lassen. Die .
Angabe ist den rs . FM a . c. beynr Landwührder 'Amtsgericht .

ES haben der Apothecker, Hein, zu Scharnbeck ^ für sich und tutvrio nomi¬
ne seiner beeden Kinder erster Ehe , sodann weyl. Apscheckers Fischers
in Scharenbeck nachgelassenen Sohnes «Vormünder , wie auch dessen
Schwester , nebst ihrem Ehemann - ihre beymZnöieck , im Landewühr¬
den belegene 4 Zück Landes , woran ins Osten Otto Bremer , ins Sü¬
den und Westen aber Johann Cordes mir Ländereyen bmachbahrrt ,
an Johann Cordes zumJndieck verkauft- Den i8 . Febr . a . c. ist dis
Angabe beym bandwührder Amtsgericht ,

z . Es haben weyl Hinrich Stenders Sen . Erben , und Namens derselben ,'
JohannStender , zunrSchwegen , von ihren im -Dänischen Reepen ,
belegenett Ländereyen, ohngefthr s Jück , m Jstrlohs Reepen belegen^
ins Osten an Claus Böllenwinkel , ins Westen aber an BoNnwin -
kels Kinder daselbst befindlichen Ländereyen bmachbahrrt , an Martin
Puckhaver in Hambergen verkauft . Den 2-s . Febr - a . c. ist die Anga -
ds beym Landwührder Amtsgericht .

A- Es wird hiemit zu Jedermanns Wrssmfchaft gebracht , daß Behuf emesueu
zu erbauenden Kirche zur Schweyburg , dre Lieferung derer dazu er¬
forderlichen Materialien , an Holh , Steine - Kalck und andern dazu
gehörigen Sachen , wie auch dir dmt« erftftvörrlMMmier - Zimmer -
Dschler -EÄMitMAMMlaser , Arbeit , anf drn ' Mn Mann dieses
Jahrs , mmstfvrdcrnd öffentlich ausgedungen werden solle ; Und kön¬
nen demnach diejenigen, welche Lust und Belieben haben , solche Ma¬
terialien zu liefern und solche Arbeit anzunehmen , sich am obbemeld-
tm Tage , Nachmittags um 2 Uhr in dem hiesigenWittshause , dem
Grafen von Oldenburg , einfinden, die Eonditioncs vernehmen und nach
Gefallen fordern und cvmrahiren , zuvor aber den desfälligen Bestich
und Riß bey dem Eonsistorial - Assessore Gramberg allhier zur Einsicht
bekommen : Wobey annoch nachrichtlich angefüget wird , daß,/faIS
annehmiicssgefordett wird , die Annehmer den Anschlag von dem Kö¬
nig ! . Consistorio gewärtigen können , und , nach dem Termin » der Aus -
Lingung, ihnen zum PräjudiH kein Rachboth oder Forderung angenom¬
men rvcrdensoL Oldenburgwx CönsWns , dm iz . Febr . 1760.

I . L . GuSe -
io - Es wird hiemit nochmalen zu Jedermanns Wissenschaft gebracht, daß,fol¬

gende Stadts - Pachtstücke - als : 1 ) die Fischerey m dem Haaren -Fluß -
nebst Zubehör -, 2) die erste kleine Raths -Bleiche nebst Wohnhaus auf
dem Stau - z) das der Stadt zugehörige zuletzt von Claus . Wieking



SilvohnksHairS arrfhenp Stau , und 4> die Hebung der Sperr - Gelder
an dem Stau -Thor , ans dem-Rmhhaufe hleselbst , üm L - . dieses, Vor¬
mittags öffentlich an - den Meistbietenden hiuwiederumb vecheum werden
sollen

rr . Es wird hiemik zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß Behuf hiesiger
HerrschaßlichsnDamm -Mühls eine neue Welle , imgleichen verschiedenes
ander Holz an den wemgstfsrdernden ausgedmrgen werden soll . Wozu
Terminus auf den L8 ten dieses aisDonnerstagS nach dem Sonntage Jn --
vocavlt angesetzet worden ; können demnach diejenige, .welche Lust und Be¬
lieben habendie Lieferung sothanenHolzesanznnehmen , amvbbesagtcnTa -
ge Vormittags in hiesiger König !. Cammer sich einfinden, die Conditio -'
nes vernehmen und nach Gefallen fordern* .

Oldenburg dem16 . . Febr . i/so . V- n Hendprffl
! I . Bremer Geld - Coms-

Gute ° Stücke sind besser als Gdld 17 procent- Louisbl . und alte 6 gr . St .-
4,proc . Gold ist besser, als neue ; aSv zvsprvc . als klein Geld 28 proc^

U!. Bremer Gerreyde Preise.
Weitzrir, Östfteffchek

Wurster .
^ Ostftifisch.
Rocken Scmdrockm

Ostfriefisch .
Srbsen - - .

ri ; - , 4»
9-> - 108

78 -
6^ - 7-
Kr ! 64

Gersten Ostftiestfch . Winterg.
- - Sommer

Haber weisser - - -
schwarz» u. bunter- -

Bohnen Wurlter . ,
Osts-ie- sch. ^ -

4^ - 48 Rthi.
44 - 4S

- ZS -
; ; - zS
5 - - 5»
5» - ; »

kV . Privatfachem
n Die p. t . Burhaver Kirchjumken lasten hiedurch öffentlich bekannt machen,daß sie ihre Register von Kirchen- und Grabstellen fvrdersamst vrrordnungs -

mäßig einrichten uUd fertig' machen wollen. Wann nun verschiedene so¬wohl Einheimische im Kirchspiel , als auch Auswärtige , die vberliche vervrd--
nete Umschreibung verabsäumet , also daß man daher von vielen Kirchen¬
stellen und Begräbnissen , msonderlM aber auch von einigen Begräbnis -
Kellern in derKirche und stehenden Leichensiernen Ms dem Kirchhofe nicht'weiß, wer jetzo eigentlich die Pdsseffores sind : So haben die Bcykommen --
de sich fvrdersamst bey dem Bnrhavcr Krrchiurm T . Sibtsen insonderheitaber auf dm e . Marin h. a . mit^rfoderlichenDocumenten m Uffo von Es¬
sen Wirchshanse , zu Burhave , enWfinde» und die Umschreibungen-
zu besorgen̂ widrigenfalls aber zu gewärtigen , daß solche Stellen und Be¬
gräbnisse, der Kirche zum Besten, auf den 1 o.Manii , mermeldtemWirts --
Haufe an den Meistbietenden verkauft werden*

sc Anton Meinen zum Schwcy , . ist mit gerichtl. BewiNgnag gesonnen, am ^
2 r - dieses Monakhs Febr . so Stück durchgeseuchte milchende und tiedige ^auch einige ungeseuchteKühe, . s MyjahrigeOchsm , rs StückRuider, ,

ls- ^

Ml

ii M
P 1



wornttler 8 Ochsen mid 6 Kuhnnder -, einen mchsWigeu Bullen , tznglek -
chen 2 gme trächtige Pferde , it 2 Hengst und r Mutterfülkeu , uttd end ,
llch 2 Heuwugens , durch den Hu - Werganker Erdmann , öffentlich ver-
kauffen zu lassen Liebhaderewerben ersuchet, sich am besagten Tage und
Orte , Mittags gegen r 2 Uhr einzufinden.

z . Johann Hennings auf dem Rdthenkircher Wurp , will Mlt gerichtlicher Er -
laubnlß durch den Hn . Verganter Erdmann öffentlich verkauften lassen :
und zwar den 28 . Febr . ro Stück durchgeseuchte milchende Kühe , « St .
tiedige Queenen , r zweyjährigen Bullen , 4 Ochsen , worunter ein durch-
geseuchter zjähriger und ; zweyjährige , - - Kuhrinder , ; trächtige Pferde , wovon das eine
rvthbraun , i gut Lakanienbraunes Pferd , 2 zweijährige Hengste , wovon der eine Eastanien -' braun , ver ändere Schwarzdraun , S Fullens , worunter drey Hengst -Füllens , der eine Lasta -
nicnbraun , der rte Schweis Fuchs/ der zte grau mit schwarzenMohren Kopf, ; Mutter -Füllens ,
2 schwarz und ungezcichnere, und der zre Lastanienbraun , etl . Kälber und Schaaie , aHeuwa -
genS , wovon einer beschlagen , 1 Pflug und r Egde/zwey WischcnHeu und ein Wische Stroh ,
auch einiges Hausgeräth . Li ? Lieohabere werden ersuchet sich am obigen Tage geneigt einzufin¬
den und nach Gefallen kauffen , und dienet zür Nachricht , daß der Iahlungstag bis Bremer
Freymarkt ausgesetzt werden wird .

4 . Meyl . Hercke Peters Wittwe zum Doitwarder Groden Golzwarder ? Vogte » , will mit oberlicheti
Erlaubniß durch den Herrn Vergällter verkauffen lassen ; allerhand Mobilien , und Movers-
tien , worunter 2 , Stück milchende durchgeseuchte Kühe,11 tiedige Quenen 9 zwey - und
drei,jährige Ochsen 15 Rinder , einige Pferde , und Füllens , sodann allerhand Haus und .Acker -'
gcräth . Die Liebhaber wollen sich am 4 . Martych . a . geneigt einflnden, bieten , und kaufen .

4 Jürgen Schnitzer ist gesonnen , den 29- Febr . h. a . in seiner Bchausung beym Alffer Deich öffent¬
lich durch den Verganter verkauffen zu lassen : 12 mehreitttzeils durchgeseuchte Kühd , etliche
Küh - und Ochsen Rinder , einige Kälber ; 1 dreyjährig Pferd 1,Mutterfüllen , 8 Schweine ,
etliche Schaafe und qllrrhand Hausgeräth - ^

L Zu Westerstede find 86 Rthlr . 56 gr . Kirchen - 258 Rthlr . Canzel - und i ; Rthlr . Orgel - Gelder ,'
in Summa zzy Rtklr . ; S gr . vor der Hand und überhem ans nechstkommende Ostern noch
67 Rthlr . Kirchen - Gelder zu belegen. Wer solche benvthiget , wolle sich bey dem p. t . Krch -
Jurslen Rencke T »n in Wans » melden . " ^

-- Es hak jemand 2200 Rehlr . welche entweder überhaupt oder auch bey 200 a zox> Rthlr . sogleich
<'

gusgethan werden können, zu belegen . Wer solche verlanget , sann sich bey dem Herm Deich -
Schceiber Erdmann melden , und die nöthige Sicherheit anweisen . .

s Gerd Schone zu Gcoswürden bey Eckwarden , will mit gerichtlicher Erlaubniß öffentlich an de»
- Meistbietenden durch den Herrn Verganter verkaufen lassen-, ic> Stück theils durchgeseuchte

Kühe ; 8 Stück 2 jährige Ochsen ; 8 Kuhrinder 1 Rindbullen 2 Pferde , und allerhand Haus -
qeräth . Die Liebhabere wollen sich am ; . Marth in Gerd Schonen Behausung geneigt einflnden.

0 Es sollen den 21 . dieses MonaryS , bchuf Hiesiger Festung , einige Sorten , im Winter gefälletes
- Eichen Holz , öffentlich an mindestfordernden ausgedungen werden . Md können solchemnach

diejenigen , welche davon zu liefern gedenken , bemeldren 21 . hujus Vormittags um ysthr , in
des Hn ' General Majors und Tömmendantcn von Müller Behausung sich einflnden , die Eondi -
tioneS vernehmen , nach Gefallen fordern und den Zuschlag erwarten . Auch kan Tages oder
ein paar vorher der Bestick davon in des Herrn Ingenieur Lapilaine von Wirken Logis hieseldst
einqefehen werden . Oldenburg den y . Fedr . 1760 . Rruuß .

id Es wird hiermit jedermänniqlich kund gemacht , daß Johann Ernst .Wdiks zum Hammelwarder -
wvhr gesonnen , 7 a 8 Stück Pferde und Füllen , r Hengste , - » Stuck th- ils trächtige, , khcils
milchende Kühe und Oüienen , wovon einige durchgewvnueir , 21 Stück 2 und '

Mhrlge - theils
durchgeseuchte Ochsen »» d 12 Rinder , öffentlich an die meistbietende verkauffen zu lasse» und
dazu Terminus auf den 2 ; . dieses Mvnakhs Febr . anqeseytkönnen demnach diejemgen , ss
davon etwas zu kaufen gewillet , sich am envchnken Tage Nachmittags um 1 tthr in besagten
Johann Ernst Addicks Haüse einflnden , die LonditioneS vernehnien und nach Gefallen bjeteif
und kaufen . Oldenburg im Könfgl . Landgericht den 7 . Febr . >?6o . woldenders .

ri Der Zimmermeister Enterb Pimme zmn Eckfleth verlanget ; Zimmergesellen welche .fdgkeich und
4 TMergestlien welche um Maytag antreren könne« . Wer dar» Lustchat ,melde fichje eher

' je lieber ,
"
Er lversgricht guizLageckohn ujiv°wenjgllenS bfs MichaslioArbeif .
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